
Unser Dorfladen Schlichten eG 

Protokoll 2. Generalversammlung am 25.11.2014 

Aufsichtsrat: Hans Scharpf (Vorsitzender) 
Felix Liehr (stv. Vorsitzender) 
Ole Abraham 

 Bankverbindung: Kreissparkasse Waiblingen 
IBAN: DE32 6025 0010 0015 1043 24 
BIC: SOLADES1WBN 

Vorstand: Sibylle Kessel 
Matthias Hotzel 

 Rechtsform: Genossenschaft 

Registergericht: Amtsgericht Stuttgart 

Sitz und 
Postanschrift: 

Schurwaldstraße 105 
73614 Schorndorf 

 Registernummer: 720118 

 

Datum / Uhrzeit 25.11.2014, 19:30 Uhr 

Ort Bürgerzentrum Schlichten, Foyer, Rathausstraße 34 

Teilnehmer Vorstand, Aufsichtsrat und Mitglieder der Genossenschaft 

Präsentation / 
Anhänge 

 Anwesenheitsliste 

 Vollmachten 

(liegen in Papierform vor) 

Verteiler Aufsichtsrat 

Vorstand 

Versammlungsleiter Herr Hotzel 

Schriftführer Herr Abraham 

1. Tagesordnung 

Lfd. Nr Thema Verantwortlich 

1 Begrüßung Abraham 

2 Bericht des Vorstandes Hotzel 

3 Vorstellung Bauplanung Liehr 

4 Abstimmung über Bauweise Hotzel 

5 Ehrenamtliches Engagement Liehr 

6 Neuwahl des Aufsichtsrates Hotzel 

7 Benennung Aufsichtsratsvorsitz und Berufung des Vorstandes Scharpf 

8 Verschiedenes Kessel 
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2. Protokoll 

A: Auftrag; I: Information; F: Feststellung; B: Beschluss 

 

Lfd. Nr Art  

1 Begrüßung 

1.1 I Herr Abraham: 

Herr Abraham begrüßt die Anwesenden. 

 B Auf Vorschlag von Herrn Abraham wird Herr Hotzel einstimmig als 
Versammlungsleiter bestimmt. 

 

Lfd. Nr Art  

2 Bericht des Vorstands 

2.1 I Siehe Präsentation (Anlage). 

2.2 I Herr Hotzel: 

Herr Hotzel erläutert kurz die Aufgaben von Vorstand und Aufsichtsrat und 
kündigt Neuwahlen in der Generalversammlung an. Er richtet die Bitte an die 
Versammlung, über mögliche Kandidaturen nachzudenken. 
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Lfd. Nr Art  

3 Vorstellung Bauplanung 

3.1 I Siehe Präsentation (Anlage). 

3.2 I Herr Liehr: 

Herr Liehr informiert darüber, dass der Aufsichtsrat und Vorstand die 
Pavillonbauweise aufgrund des Bürgervotums vom 25.07.2014 vorrangig 
betrachtet haben. Zur besseren Vergleichbarkeit wurde die Holzständer-
bauweise trotzdem nochmals detailliert. 

Herr Liehr weist darauf hin, dass zur Realisierbarkeit beider Bauweisen 
eventuell notwendige Eigenleistungen verbindlich bis zum 05.12.14 zugesagt 
werden müssen. Insbesondere wegen der ELR-Förderung muss die 
Auftragsvergabe noch in diesem Jahr erfolgen. 

 F Herr Hotzel: 

Herr Hotzel stellt klar, dass im Falle eines Votums für die Holzständerbauweise 
die notwendigen Eigenleistungen zwingend erbracht werden müssen, um im 
Kostenrahmen zu bleiben. 

Würden diese nicht erbracht, könnte dies im schlimmsten Fall zum Scheitern 
des Projektes führen. 

3.3  Fragen zu den Bauweisen 

 I Frage: 

Wurde ein Betriebskostenvergleich erstellt? 

Antwort Herr Scharpf: 

Nein. Beide Gebäude unterliegen jedoch der Energieeinsparverordnung 
(EnEV). 

 I Frage: 

Ist eine Brandschutzwand bei der Pavillonbauweise wirklich notwendig? 

Antwort Herr Scharpf: 

Ja, zwingend. 

 I Frage: 

Was ist unter Massivbauweise zu verstehen? 

Antwort Herr Hotzel: 

Die genaue Bezeichnung ist „Holzständerbauweise“. 
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Lfd. Nr Art  

3 Vorstellung Bauplanung 

 I Frage: 

Ist eine Beschattung der großen Fenster vorgesehen? 

Antwort Herr Scharpf: 

Ja, diese ist in der Kalkulation enthalten. 

 I Frage: 

Sind Renovierungskosten eingeplant? 

Antwort Herr Hotzel: 

Nein, sie kommen jedoch bei beiden Bauweisen zum Tragen. 

 I Frage: 

Bis wann muss der ELR-Zuschuss beantragt werden? 

Antwort Herr Hotzel: 

Bis Ende 2014 muss der Zuschuss abgerufen werden. 

 I Frage: 

Welche Dachform ist vorgesehen? 

Antwort Herr Scharpf: 

Bei beiden Bauweisen ein Flachdach mit Trapezblech. 

 I Frage: 

Ist eine Erweiterung des Gebäudes möglich? 

Antwort Herr Scharpf: 

Ja, prinzipiell bei beiden Bauweisen möglich. 

 I Frage: 

Ist die Erbringung von Eigenleistungen auch monetär möglich? 

Antwort Herr Hotzel: 

Prinzipiell ja, aber die organisatorische Ausgestaltung ist nicht bis 5.12.14 
realistisch. 
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Lfd. Nr Art  

3 Vorstellung Bauplanung 

 I Frage: 

Die beiden Architekten werden gebeten fachliche Details zu den Bauweisen zu 
erläutern. 

Antwort: 

Herr Widmaier und Herr Ritter äußern ihre Meinung zu den beiden Bauweisen. 

 I Frage: 

Wie sah die ursprüngliche Wirtschaftlichkeitsberechnung aus? 

Antwort Herr Hotzel: 

Die Obergrenze für die Baukosten wurde auf 170 TEUR festgelegt und in der 
Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Verband so dokumentiert. 

 I Wortmeldung: 

Eigenleistungen müssen heute zwingend zugesichert werden, da sonst eine 
Abstimmung für nicht sinnvoll erachtet wird. 

3.4 F Herr Hotzel: 

Zunächst soll eine Abstimmung der Bauweise stattfinden, danach evtl. weitere 
Abstimmung bzgl. Erbringung der Eigenleistungen. 

3.5 I Herr Hotzel: 

Die Versammlung wird für 15 Minuten unterbrochen, damit sich die Mitglieder 
an den ausgehängten Bildern und Kostengegenüberstellungen in Ruhe ein Bild 
machen können. 
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Lfd. Nr Art  

4 Abstimmung zur Bauweise 

4.1 F Herr Hotzel: 

Eine geheime Wahl wird nicht beantragt. 

Die Generalversammlung entscheidet über die Formen „Pavillonbauweise“ und 
„Holzständerbauweise“. 

 F Herr Hotzel: 

Mit deutlicher Mehrheit votiert die Generalversammlung für die 
Pavillonbauweise. 

 B Herr Hotzel: 

Die Generalversammlung hat damit beschlossen, das Ladenlokal in 
Pavillonbauweise zu errichten. Es entfällt somit die Notwendigkeit einer 
weiteren Abstimmung bzgl. zu erbringender Eigenleistungen. 

 

Lfd. Nr Art  

5 Infos ehrenamtliches Engagement 

5.1 I Herr Liehr: 

Herr Liehr berichtet von einem sehr geringen Rücklauf der Meldungen zur 
ehrenamtlichen Tätigkeit im lfd. Betrieb. Hier muss dringend nachgebessert 
werden. Kurze Erläuterung der Tätigkeiten (siehe Präsentation) 
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Lfd. Nr Art  

6 Neuwahl des Aufsichtsrates sowie Festlegung seiner Amtszeit 

6.1 I Herr Hotzel: 

Herr Hotzel informiert über die Voraussetzungen zur Kandidatur und bittet um 
Meldungen aus der Versammlung. Er schlägt eine vorläufige Begrenzung der 
Amtszeit bis zur nächsten Generalversammlung, spätestens aber bis 30.06.2015 
vor und bittet um Abstimmung. Ebenfalls sollte beschlossen werden, dass die 
Anzahl der Aufsichtsräte um die Anzahl der mit Mehrheit gewählten 
Aufsichtsratsmitglieder erweitert wird. 

6.2 F Abstimmung über die Amtszeit des Aufsichtsrates 

Herr Hotzel stellt fest, dass eine geheime Abstimmung zur Festlegung der 
Amtsdauer des Aufsichtsrates wird nicht beantragt wird. 

 B Herr Hotzel stellt fest, dass eine deutliche Mehrheit dafür stimmt, die Amtszeit 
des Aufsichtsrates bis zur nächsten Generalversammlung, längstens jedoch bis 
30.06.2015 festzusetzen. 

6.4 F Abstimmung über die Erweiterung des Aufsichtsrates 

Herr Hotzel stellt fest, dass eine geheime Abstimmung über die Erweiterung 
des Aufsichtsrates nicht beantragt wird. 

 F Herr Hotzel stellt fest, dass eine deutliche Mehrheit dafür stimmt, die Anzahl 
der Aufsichtsratsmitglieder in der Art zu erhöhen, dass alle Kandidaten, die mit 
einer Mehrheit als gewählt werden, automatisch Aufsichtsratsmitglied werden. 

6.5 F Zur Wahl des neuen Aufsichtsrats stellen sich: 

 Frau Hedwig Wendt 

 Herr Hans Scharpf 

 Herr Felix Liehr 

 Herr Ole Abraham 

 Herr Jochen Schmid 

 Herr Roland Hemberger 

6.6 F Abstimmung über die Mitglieder des Aufsichtsrates 

Herr Hotzel: 

Herr Hotzel stellt fest, dass eine geheime Abstimmung über die Mitglieder des 
Aufsichtsrates wird nicht beantragt wird. 
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Lfd. Nr Art  

6 Neuwahl des Aufsichtsrates sowie Festlegung seiner Amtszeit 

 B Herr Hotzel: 

Herr Hotzel stellt fest, dass die Mitglieder über die Kandidaten für den 
Aufsichtsrat insgesamt und nicht einzeln abstimmen wollen. 

 B Herr Hotzel: 

Herr Hotzel stellt fest, dass die Mitglieder die sechs in oben genannten 
Kandidaten in den Aufsichtsrat gewählt haben: 

 Anzahl Gegenstimmen: keine 

 Anzahl Enthaltungen: 6 

Alle nehmen Kandidaten nehmen die Wahl an. 

 

Lfd. Nr Art  

7 Benennung Aufsichtsratsvorsitz und Berufung des Vorstandes 

7.1 I Für den neuen Vorstand stellen sich zur Verfügung: 

 Frau Sibylle Kessel 

 Herr Matthias Hotzel 

 Herr Dr. Max Mayer 

7.2 I Der Aufsichtsrat zieht sich zur Benennung des Aufsichtsratsvorsitzes und zur 
Berufung des Vorstandes zurück. 

7.3 I Herr Abraham: 

Herr Abraham informiert darüber, dass der Aufsichtsrat Herrn Hans Scharpf 
zum Vorsitzenden des Aufsichtsrates benannt hat. 

7.4 I Herr Abraham: 

Herr Abraham informiert darüber, dass der Aufsichtsrat die drei oben 
genannten Kandidaten in den Vorstand berufen hat. 
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Lfd. Nr Art  

8 Verschiedenes 

8.1 I Frau Kessel: 

Frau Kessel erläutert den Zeitplan bis zur Eröffnung des Dorfladens. 
(Siehe Präsentation) 

Angepeilter Termin ist Anfang Mai 2015. 

8.2 I Herr Hotzel: 

Herr Hotzel informiert darüber, dass der beim Ladenbau anfallende Erdaushub 
durch die Bürger abgeholt werden kann. Die Kosten für die Erdarbeiten können 
dadurch deutlich gesenkt werden. 

8.3 I Herr Hotzel: 

Herr Hotzel teilt mit, dass die nächste Generalversammlung im Frühjahr 2015 
stattfinden wird. Unter anderem sind folgende Tagesordnungspunkte geplant: 

 Neuwahl von Vorstand und Aufsichtsrat 

 Verabschiedung des Wirtschaftsplanes 2015 

8.4 F Herr Hotzel: 

Herr Hotzel stellt fest, dass keine weiteren Anträge gestellt werden. 

8.5 I Ortsvorsteher Herr Felix Auwärter richtet in seinem Schlusswort den Dank an 
Aufsichtsrat und Vorstand der Genossenschaft. 

 

3. Unterschriften 

Versammlungsleiter 15.12.2014, (Hotzel) 

Schriftführer 15.12.2014, (Abraham) 
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4. Anlagen 

4.1. Präsentation 

 

 

Zweite Generalversammlung
der Genossenschaft

Unser Dorfladen Schlichten eG

25.11.2014

Unser Dorf! Unser Laden!
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4.2. Detailübersicht Baukosten 

 
 

Kosten gesamt

Nachlässe / 

Leistungs-

zusagen

mögliche 

Eigenleistung
Bemerkung Kosten gesamt

Nachlässe / 

Leistungs-

zusagen

mögliche 

Eigenleistung
Bemerkung

1 Gebäude komplett ausgebaut 106.000 € 0 € 0 € Festpreis 183.270 € 19.850 € 16.800 €

zugesagte Spenden, nicht 

schriftlich fixiert, Elektro-

Installation geschätzt

2 Erdarbeiten mit Außenanlagen 18.100 € 0 € 0 € Festpreis 0 € 0 € 0 € enthalten in Nr. 1

3 Fundamente 10.895 € 0 € 0 €

einschl. Fundament für 

Brandschutzmauer, 

Festpreis

0 € 0 € 0 € enthalten in Nr. 1

4 Brandschutzmauer 3.163 € 0 € 1.000 €

separat mit Betonfüllung

Wert der Eigenleistung 

geschätzt; Zusatzkosten 

aufgrund baurechtlicher 

Vorgaben nicht 

ausgeschlossen

0 € 0 € 0 €

enthalten; 

Brandschutzmauer = 

Gebäudemauer

5 Stromanschlussgebühr (Stadtwerke), 63A 1.500 € 0 € 0 € 1.500 € 0 € 0 €

6 Stromanschluss; Zuleitung zum Gebäude 600 € 0 € 0 € 600 € 0 € 0 €

7 Abwasseranschlussgebühr 1.000 € 0 € 0 € 1.000 € 0 € 0 €

8 Wasseranschlussgebühr 1.800 € 0 € 0 € 1.800 € 0 € 0 €

9 Statik für Brandschutzmauer 500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € enthalten in Nr. 1

10 Prüfstatik für Brandschutzmauer 500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € enthalten in Nr. 1

11 Gebühr Baugenehmigung 750 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € enthalten in Nr. 1

12 Telefonanschluss 250 € 0 € 0 € 250 € 0 € 0 €

13 Sonnenschutz 1.900 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € enthalten in Nr. 1

14 Geländerhandlauf 1.000 € 0 € 0 € einschl. Briefkasten 900 € 0 € 0 €

15 Außenbepflanzung 500 € 0 € 0 € 500 € 0 € 0 €

16 Fundament-Erder 100 € 0 € 0 € 100 € 0 € 0 €

17 Sonstiges / Reserve für Restarbeiten 2.500 € 0 € 0 € 2.500 € 0 € 0 €

Baukosten Netto 151.058 € 151.058 € 150.058 € 192.420 € 172.570 € 155.770 €

18 abzgl. ELR-Zuschuss -30.212 € -30.212 € -30.012 € -38.484 € -34.514 € -31.154 €
ELR-Anrechnung abh. von 

Buchung der Spenden!

19

abzgl. Anschubfinanzierung der Stadt 

Schorndorf im Rahmen der 

Wirtschaftsförderung

-50.000 € -50.000 € -50.000 € -50.000 € -50.000 € -50.000 €

Zu finanzierender Betrag 70.846,40 € 70.846,40 € 70.046,40 € 103.936 € 88.056 € 74.616 €

Kostenvergleich der Bauweisen
HolzbauweisePavillonbauweise

Position

Anmerkungen zur Pavillonbauweise Anmerkungen zur Holzbauweise

Festpreis für weite Teile zugesagt Kein Festpreis, fachkundige Kostenberechnung 

Bauzeit ca. 3 Monate Bauzeit ca. 6 Monate

Nur geringe Bereitstellungsprovision aufgrund Laufzeit notwendig Ggf. Bereitstellungsprovision aufgrund Baudauer / Laufzeit fällig

Keine Renovierungskosten an Dach  und Fach Kosten für Elektroinstallation geschätzt

Feuchtigkeitsbildung bei falscher Ausführung möglich (siehe Gutachten)
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4.3. Mögliche Ansicht des Ladenlokals (Prinzipbild) 

 
 


